
ZAV. WIR BRINGEN SIE IN POSITION.

Unser Service im Internet
Detaillierte Informationen rund um die Themen Arbeiten, Lernen und Leben in Rumänien 
sowie in mehr als 30 weiteren Ländern finden Sie unter www.zav-auslandsvermittlung.de.

Info-Center der ZAV
Erste Anlaufstelle für Fragen ist das Info-Center der Zentralen Auslands- und  
Fachvermittlung (ZAV) unter der Telefonnummer 0228 713-1313 oder per  
E-Mail unter zav-auslandsvermittlung@arbeitsagentur.de.

Das Team ist montags bis freitags von 8 bis 18 Uhr für Sie da.
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ZAV-Auslandsvermittlung
Nutzen Sie unser Wissen für Ihren Erfolg:

	 Informieren Sie sich bei uns über Arbeitsmärkte und freie Stellen weltweit. Wir helfen 
Ihnen bei der passgenauen Jobvermittlung.

	 Besuchen Sie eine unserer regelmäßigen Info-Veranstaltungen in Ihrer Nähe.

	 Kommen Sie zu einem persönlichen Beratungsgespräch über Lebens-, Arbeits- und 
Einstellungsbedingungen in Ihrem Wunschland. 

Und wenn Sie später zurück möchten, sind wir ebenso für Sie da!

Mit Unterstützung der Europäischen Union.
Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung trägt der Herausgeber.
Die Europäische Kommission haftet nicht für die weitere Nutzung.

Rumänien



Arbeiten in Rumänien

Welche Berufe haben gute Chancen?
	 Ingenieurinnen und Ingenieure in den Fachrichtungen

	   - Maschinenbau
	   - Bautechnik
	   - Elektro- und Informationstechnik
	 Maschineneinrichter/innen, Mechaniker/innen, Montage-, Fertigungsarbeiter/innen
	 Metallfacharbeiter/innen, Schweißer/innen
	 Textilfacharbeiter/innen
	 Verkäufer/innen, Außendienstmitarbeiter/innen
	 Sicherheitsfachkräfte
	 Berufskraftfahrer/innen 

Wo finde ich Stellenangebote?
	 Suchen Sie in der Jobbörse der Bundesagentur für Arbeit nach geeigneten Stellen: 

jobboerse.arbeitsagentur.de > Erweiterte Suche > Land ändern > Rumänien.
	 Nutzen Sie persönliche Kontakte und Beziehungen, zum Beispiel aus voran

gegangenen Praktika oder Studiensemestern in Rumänien.
	 Schauen Sie sich die Stellenangebote des EURES-Netzwerkes an: ec.europa.eu/eures 

> Stellensuche > Auswahl Rumänien.
	 Checken Sie die Internetseite der nationalen rumänischen Arbeitsvermittlungsagentur 

ANOFM unter www.anofm.ro.
	 Werfen Sie einen Blick in rumänische Zeitungen und Internet-Jobbörsen (Liste unter 

www.zav-auslandsvermittlung.de/rumaenien > Arbeiten > Stellensuche).
	 Wählen Sie die Nummer des Info-Centers (0228 713-1313) der Zentralen Auslands- 

und Fachvermittlung (ZAV) und informieren Sie sich über die Stellensuche in Rumänien.

Was muss ich bei meiner Bewerbung beachten? 
	 Gehen Sie in Ihrem Anschreiben, das nicht länger als eine DIN-A4-Seite sein sollte, 

individuell auf die spezifische Stelle ein und beschreiben Sie die Motivation für Ihre 
Bewerbung.

	 Der Lebenslauf (CV) sollte tabellarisch, antichronologisch und maximal zwei Seiten 
lang sein.

	 Zeugnisse werden üblicherweise erst zum Vorstellungsgespräch mitgebracht.
	 Die Schreiben sollten in fehlerfreiem Rumänisch oder zumindest in Englisch verfasst 

sein. Lassen Sie sie am besten von einem Muttersprachler gegenlesen.
	 Bei Berufen, die in Rumänien eine staatliche Anerkennung voraussetzen, z.B. Arzt/

Ärztin oder Architekt/in, sollte die Anerkennung vorab geklärt werden. Eine Übersicht 
über reglementierte Berufe und zuständige Stellen finden Sie unter www.cnred.edu.ro.

Leben in Rumänien – was erwartet mich? 
	 Neben der Amtssprache Rumänisch ist Ungarisch als offizielle Zweitsprache anerkannt. 

Für die Arbeitsaufnahme sollten Sie möglichst schnell rumänische Sprachkenntnisse 
erwerben. Sprachkurse bieten Universitäten und private Sprachschulen an.

	 Die Lebenshaltungskosten in Rumänien liegen generell unter dem deutschen Durch-
schnittsniveau. Dabei sind die Preise in der Hauptstadt Bukarest höher als im restlichen 
Land, vor allem für Mieten und Immobilien.

	 Kinder ab drei Jahren können einen staatlichen oder privaten Kindergarten besuchen. 
Die Betreuung in staatlichen Einrichtungen ist kostenlos, allerdings ist das Angebot 
begrenzt.

Wie hoch sind Gehälter, Steuern und Abgaben?
	 Die Gehälter sind im Vergleich zu Deutschland deutlich niedriger. In Bukarest liegt der 

Verdienst über dem Landesdurchschnitt.
	 Der garantierte monatliche Mindestlohn für das Jahr 2011 beträgt 670 RON (ca. 160 

Euro).
	 Die Steuern und Sozialabgaben führt der Arbeitgeber wie in Deutschland direkt vom 

Bruttolohn ab. Die Lohnsteuer beträgt einheitlich 16 Prozent, der Sozialversicherungs-
beitrag für Arbeitnehmer/innen 16,5 Prozent.

	 Informationen zum rumänischen Steuersystem erhalten Sie bei der Nationalen Agentur 
für Steuerverwaltung unter anaf.mfinante.ro. Die Höhe der Sozialbeiträge finden Sie auf 
den Seiten der rumänischen Renten- und Sozialversicherungskasse unter www.cnpas.org.

Wie sehen Arbeitsrecht und soziale Absicherung aus?
	 Die Wochenarbeitszeit beträgt in der Regel 40 Stunden. Die Höchstarbeitszeit inklusive 

Überstunden darf 48 Wochenstunden nicht überschreiten.
	 Es besteht ein Anspruch auf bezahlten Urlaub von mindestens 21 Werktagen pro Jahr.

	 Die Sozialversicherung umfasst die Bereiche Rente, Invalidität, Sterbegeld, Hinter-
bliebenenversorgung, Familienleistungen, Krankheit und Mutterschaft, Arbeitsunfälle 
und Berufskrankheiten sowie Arbeitslosigkeit.

	 Jede/r Arbeitnehmer/in ist beim Nationalfonds der Krankenversicherungen pflicht-
versichert. Kinder und Jugendliche bis zu 18 Jahren sind beitragsfrei. Es besteht 
Anspruch auf medizinische Basisleistungen wie ärztliche Untersuchungen, Rezepte 
und kostenlose Krankenhausaufenthalte. Die medizinische Erstversorgung erfolgt 
über Familienärzte, die Sie bei Bedarf an einen Facharzt oder in ein Krankenhaus 
überweisen.

	 Weitere Informationen zur Sozial- und Krankenversicherung bieten Ihnen die Renten- 
und Sozialversicherungskasse (www.cnpas.org) und die Landeskasse der Krankenver-
sicherungen (www.cnas.ro).

Einreise und Aufenthalt – was ist zu berücksichtigen?
	 Jede/r EU-Bürger/in kann in Rumänien einer selbst gewählten Tätigkeit nachgehen, 

ohne dass er/sie gegenüber einheimischen Arbeitskräften benachteiligt werden darf.
	 Zur Einreise benötigen Sie einen gültigen Personalausweis oder Reisepass.
	 Wenn Sie länger als drei Monate im Land bleiben möchten, müssen Sie sich bei der 

örtlichen Einwanderungsbehörde  anmelden und einen Beschäftigungsnachweis 
erbringen. Dort wird Ihnen ein Registrierungszertifikat  mit einer persönlichen 
Kennzahl (CNP) ausgestellt. Nach einem Aufenthalt von mehr als fünf Jahren haben 
Sie Anspruch auf eine dauerhafte Aufenthaltsgenehmigung.

	 Nähere Informationen zu Einreise und Aufenthalt erhalten Sie beim rumänischen Amt 
für Einwanderung unter ori.mai.gov.ro.

Detaillierte Infos zum Thema Arbeiten 
in Rumänien finden Sie unter  
www.zav-auslandsvermittlung.de


